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EIER AUSBLASEN
Ihr braucht eine Nadel, zwei Schüsseln, sehr viel Puste (oder auch die 
Hilfe eurer Eltern) – und natürlich rohe Eier.

Mit der Nadel stecht ihr das Ei oben und unten an. Das Loch am un-
teren, stumpfen Ende vergrößert ihr vorsichtig, bis es etwa einen halb-
en Zentimeter Durchmesser hat.

Haltet das Ei über eine Schüssel und blast kräftig in das kleine Loch, bis 
das Ei leer ist. Bleibt der Dotter störrisch, zerstecht ihn mit der Nadel.

Nun muss die Schale von innen gesäubert werden. Dazu taucht ihr das 
Ei mit dem stumpfen Ende in eine Schüssel mit Wasser. Statt zu blasen 
saugt ihr nun an der kleinen Öffnung. Ist das Ei zur Hälfte gefüllt, haltet 
ihr die Löcher zu, schüttelt es kräftig und pustet das Wasser wieder 
heraus. Das wiederholt ihr einige Male und stellt das Ei schließlich zum 
Trocknen in einen Eierbecher.

ANLEITUNG
1)  Das obere Viertel der Eierschale entfernen. Auf das braune Ei mit 

Bunt- und Filzstiften ein Gesicht malen. Die Ohren aus Tonpapier 
ausschneiden, am Falz umbiegen und auf das Ei kleben. Die weißen 
Eier mit Filzstiften mit Punkten bzw. Strichen bemalen.

2)  Jeweils ein Ende der drei Wellpappestreifen ca. 1,5 cm weit mit 
Klebstoff bestreichen und die Streifen zu Ringen zusammenkleben. 
Den gelbfarbenen Henkel von Innen im Ei mit Streifenmuster anbrin-
gen.

3)  Die Eier mit Klebstoff auf den Pappringen befestigen. Jeweils etwas 
feuchte Watte in die Eier geben und Kressesamen aufstreuen. Wenn 
die Watte feucht gehalten wird, wachsen in etwa einer Woche Kres-
sepflänzchen aus den Eiern. Eva-Maria Batlogg

Idee übernommen aus 

„Bastelhits für Kids, Kinderbastelideen fürs ganze Jahr“

Frechverlag Stuttgart, 2008

Eierkopf & Co
 

MATERIAL
- Eier in 1x Hellbraun und 2x 

Weiß, ausgeblasen
- Wellpappestreifen in Rot, Oran-

ge und Gelb je 2 cm x 12 cm; 
und Gelb 1 cm x 12 cm (Henkel)

- Tonpapierrest in Rot
- Kressesamen
- Watte


